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PERSONALIE:  

DENIS 
VILLENEUVE  

Feel Bad Cinema
In seinen vielleicht besten Momenten erzählt 
das Kino vom plötzlich eintretenden Ausnah-
mezustand – im großen Maßstab oder auf ganz 
persönlicher Ebene. So ergeht es auch den 
Protagonist*innen in den Filmen des franko-
kanadischen Regisseurs Denis Villeneuve. Sie 
sehen sich mit Gewalt, Verunsicherung und 
Identitätskrisen konfrontiert, müssen reagie-
ren und Entscheidungen treffen und wie auch 
im echten Leben, sind das nicht immer die 
richtigen.
	 In den oft mehrsprachigen Filmen werden 
wir gemeinsam mit den Figuren in eine von 
Vorurteilen und vorgeblichen Regeln domi-
nierte Welt zurückgeworfen. Angefangen mit 
seinem allerersten Kurzfilm REW FFWD (1994), 
der in einem unterprivilegierten Viertel von 
Kingston/Jamaica spielt, bis hin zu den Adels
häusern auf fremden Planeten im Science-
Fiction-Blockbuster DUNE (2021).
	 Villeneuve entschied sich früh, einige der 
für die Filmbranche geltenden Regeln zu 
brechen. So verfilmte er mehrmals Geschichten 
mit Frauen in der Hauptrolle, die meist von 
Männern erzählen, und erlaubt sich auch in 
seinen größten Hollywood-Produktionen 
weiterhin subversive Elemente, philosophische 
Themen und surreale Motive. Dabei entsteht 
ein großartiges Feel Bad Cinema der emotio-
nalen Intensität und bildgewaltigen Wucht. 
In großem Maßstab und auf ganz persönlicher 
Ebene.
	 In the often multilingual films of French-
Canadian director Denis Villeneuve, together 
with the characters we are thrown into a world 
dominated by prejudices and alleged rules. 
The protagonists are confronted with violence, 
uncertainty and identity crises. Starting with 
his very first short film REW FFWD (1994), which 
takes place in an underprivileged neighbor-
hood of Kingston/Jamaica, to the noble houses 
on alien planets in the science fiction block-
buster DUNE (2021). 
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Villeneuve decided early on to break some of 
these rules that apply to the film industry. 
Several times he put women in the lead, and 
even in his largest Hollywood productions 
he continues to use philosophical themes and 
surreal motifs. The result is a great Feel Bad 
Cinema of emotional intensity and visually 
powerful force. On a large scale and on a very 
personal level. 

COSMOS   	
	� CAN 1996 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 99 min, OmU (Französisch 
mit deutschen Untertiteln) 
MIT Marie-Hélène Montpetit, Pascal 
Contamine, Marie-France Lambert, 
Alexis Martin

Ein Episodenfilm mit sechs Handlungssträngen, 
die durch den Taxifahrer Cosmos verbunden sind. 
Im Verlauf eines Tages gibt er zunächst Pannen-
hilfe, dann chauffiert er eine Anwältin, einen Se-
rienmörder, einen Filmregisseur und eine abend-
liche Kinobesucherin durch Montréal.
	 Eine Gruppenarbeit, die stark in den 1990ern 
verortet ist und eine thematische Bandbreite von 
der Faszination für Brustvergrößerungen bis 
zur Angst vor AIDS abhandelt. Villeneuve schrieb 
und inszenierte die Episode „Le Technétium“. Mit 
schwarzweißem New-Wave-Look, und „Cyborg“-
Punk persifliert sie das Musikfernsehen, für das 
Villeneuve damals selbst arbeitete.
	 A very 90s film consisting of six storylines con-
nected by the taxi driver Cosmos. Over the course of a 
day, he first provides roadside assistance, then he chauf-
feurs a lawyer, a serial killer, a film director and a mov-
iegoer through Montreal.
	 Villeneuve wrote and directed the episode “Le 
Technétium.” which satirizes music television. (French 
with German subtitles)

CINÉ	 SA	 2.3.	 20 00 	 mit Einführung
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KURZFILME VON 
DENIS VILLENEUVE    	
Drei Kurzfilme, entstanden unter Regie und Mit-
arbeit von Denis Villeneuve. 

NEXT FLOOR	
	� CAN 2008 REGIE Denis Villeneuve, 

Kurzfilm, 12 min, OV (Englisch)

Eine festliche Abendgesellschaft aus elf Personen 
verspeist genüsslich enorme Mengen. Eine grotes-
ke Klassismuskritik.
	 A festival evening party enjoys eating enormous 
amounts of dinner. A grotesque critique of classism. 
(English)

REW FFWD	
	� CAN 1994 REGIE Denis Villeneuve, Kurz- 

film, 30 min, OV (Französisch/Englisch)

Ein Fotograf, der in Jamaika „Miss World“ foto-
grafieren soll, strandet mit seinem Auto in Trench 
Town, dem Armenviertel von Kingston. Von sei-
nen Vorurteilen und Ängsten zunächst paralysiert, 
findet er Kontakt zu Bewohner*innen des Viertels, 
das vor allem durch seine Reggae-Musiker bekannt 
geworden ist. 
	 Das mit subjektiver Kamera gefilmte „Psy-
chodrama“ eines westlichen Beobachters, dem 
dabei die Augen aufgehen: „Stop your cinema! 
Wake up!“
	 A photographer who is supposed to photograph 
“Miss World” in Jamaica gets stranded with his car in 
Trench Town, the poor district of Kingston. Initially para-
lyzed by his prejudices and fears, he finds contact with 
residents of the district, which is primarily known for its 
reggae musicians. (French and English)

CORNOUAILLES	
	� CAN 1994 REGIE Pierre Perrault, 

Kurzfilm, 52 min, OV (Französisch)

Unweit des Nordpols auf Ellesmere Island verfolgt 
eine wachsame Kamera hundertzwanzig Tage lang 
ein Tier mit Fell und Hufen, den uralten Moschus-
ochsen.
	 Anfang der 1990er Jahre reiste Denis Ville-
neuve als Teil eines kleinen Teams mit dem Québe-
cer Filmemacher Pierre Perrault nach Ellesmere 
Island, um einen poetischen naturkundlichen 
Dokumentarfilm über Moschusochsen zu drehen. 
Auch wenn er nur da war, „um die Stative herbei-
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zutragen und die Suppe zu kochen“ war die Er-
fahrung einschneidend.
	 Not far from the North Pole on Ellesmere Island, 
a watchful camera follows the ancient musk oxen for a 
hundred and twenty days. Villeneuve was part of the 
production team and “only there to bring the tripods 
and make the soup”, but the experience was profound. 
“It’s about French Canadians and America”, he told 
the New York Times. (French original version)

CINÉ	 SO	 3.3.	 19 00	 mit Einführung 
		

DER 32. AUGUST AUF
ERDEN UN 32 AOÛT SUR TERRE   	
	� CAN 1998 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 85 min, OmU (Französisch 
mit deutschen Untertiteln)

	 MIT Pascale Bussières, Alexis Martin

Die 26-jährige Simone schläft am Steuer ihres Wa-
gens ein und überlebt wie durch ein Wunder einen 
schweren Unfall. Entschlossen, ihr Leben zu än-
dern, gibt sie ihren Job als Model auf und will ein 
Kind. Simones bester Freund Philippe, soll sie 
schwängern. Er willigt ein, allerdings unter der Be-
dingung, dass sie dazu in die Wüste reisen.
	 Denis Villeneuves Spielfilmdebüt ist zu-
gleich existentialistische Komödie und surreales 
Road Movie. Dieser frühe Film zeichnet sich be-
reits durch außergewöhnliche, beeindruckende 
Schauplätze und Sets aus und bietet einen Vor-
geschmack auf die bildgewaltigen Werke, für die 
Villeneuve heute bekannt ist. Bei ihm wiederkeh-
rende Elemente wie Mehrsprachigkeit und die 
besondere Bedeutung der Wüste (DUNE!) ver-
leihen dem Film deutlich mehr Tiefe als typischen 
90er-Jahre Beziehungsfilmen.
	 26-year-old Simone miraculously survives a 
serious accident. Determined to change her life, she 
quits her job as a model and wants a child. Her best 
friend Philippe is supposed to get her pregnant. He 
agrees, but on the condition that they travel to the 
desert. 
	 Denis Villeneuve’s feature film debut is both an 
existentialist comedy and a surreal road movie. This 
early film is already characterized by extraordinary 
locations and sets and offers a foretaste of the visually 
stunning works for which Villeneuve is now known. 
(French with German subtitles)

CINÉ	 DI	 5.3.	 19 00	

MAELSTRÖM   	
	� CAN 2000 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 98 min, OmU (Französisch 
mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Marie-Josée Croze, Jean-Nicolas 
Verreault, Stephanie Morgenstern

Die 25-jährige Bibiane ist in einem wohlhabenden 
Elternhaus aufgewachsen und leitet mehrere Bou-
tiquen. Doch ihr privilegierter Alltag kann nicht 
über die große emotionale Leere in ihrem Leben 
hinwegtäuschen. Als sie ungewollt schwanger wird 
und zudem finanzielle Probleme ihre berufliche 
Existenz gefährden, droht ihre Welt aus den Fu-
gen zu geraten.
	 MAELSTRÖM ist auf jeden Fall ein sehr 
spezielles Werk: Der Film beginnt mit einer Ent-
schuldigung an alle Norweger*innen, zeigt in den 
ersten Szenen einen Schwangerschaftsabbruch und 
wird von einem Fisch erzählt, der gerade blutig ge-
schlachtet wird. Gespickt mit einer Vielfallt an Mo-
tiven und visuellen Einfällen bewegt er sich zwi-
schen schwarzhumorigen, dadaistischen und ro-
mantischen Szenen — denn ein Liebesfilm über das 
Schicksal ist er auch noch. Für Villeneuve Ultras!
	 25-year-old Bibiane grew up in a wealthy home 
and runs several boutiques. But her privileges cannot 
hide the great emotional emptiness in her life. Soon, 
things start to unravel.
	 MAELSTRÖM is definitely very special: the film 
begins with an apology to all Norwegians, shows an 
abortion in the first scenes and is narrated by a fish 
while it’s being bloodily slaughtered. For Villeneuve 
Ultras! (French with German subtitles)

CINÉ	 DI	 5.3.	 21 15

DUNE (PART 1)    	
	�� USA/CAN 2021 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 155 min, OmU  
(Englisch mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Timothée Chalamet, Stellan 
Skarsgård, Zendaya, Rebecca 

	 Ferguson

Im Jahr 10191 wird das Adelshaus Atreides mit der 
Ausbeutung überlebenswichtiger Bodenschätze 
auf dem Wüstenplaneten Arrakis betraut. Tatsäch-
lich bezweckt der auftraggebende Imperator da-
mit die Auslöschung der Familie durch die zuvor 
von ihm abberufenen Harkonnen. Doch der Her-
anwachsende Paul Atreides ist ein Erwählter, in 

PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE 
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dem das auf Arrakis lebende Volk einen Mahdi er-
kennt, der es von Fremdherrschaft befreien wird.
	 Den Weltentwurf des Science-Fiction-Au-
tors Frank Herbert kondensierte Denis Villeneu-
ve zu einer stringenten Heldenreise. Nicht allein 
durch seine mit sechs Oscars ausgezeichnete au-
dio-visuelle Opulenz setzte DUNE Maßstäbe im 
aktuellen Blockbuster-Kino. Mit ihrer vielschich-
tigen Zeichnung bereicherte die Produktion, die 
Stars wie Timothée Chalamet und (ein bisschen) 
Zendaya vereint, die Leinwandcharaktere um ei-
ne menschliche Dimension.
	 In the year 10191, the noble house Atreides is 
entrusted with the exploitation of vital mineral resourc-
es on the desert planet Arrakis. But the adolescent 
Paul Atreides is a chosen one in whom the people liv-
ing on Arrakis recognize a Mahdi who will free them 
from foreign rule.
	 Denis Villeneuve’s was the first successful one 
of several cinematic attempts of adapting science fic-
tion author Frank Herbert’s legendary books. The film 
set standards in current blockbuster cinema. (English 
with German subtitles)

CINÉ	 MI	 6.3.	 19 00 

BLADE RUNNER 2049      
	� USA/UK/CAN/ESP 2017  

REGIE Denis Villeneuve, Spielfilm,  
164 min, OmU (Englisch mit deutschen 
Untertiteln) MIT Ryan Gosling, 
Harrison Ford, Ana de Armas

In der Zukunft dienen Replikanten, künstlich er-
schaffene Lebewesen mit eigenem Bewusstsein, 
den natürlich geborenen Menschen weiterhin als 
Sklaven. Für das Los Angeles Police Department 
jagt und tötet K, selbst Replikant, als Blade Run-
ner jene seiner Art, die sich der Willkür wider-
setzen. Dabei stößt er auf den lang zurückliegen-
den Fall eines anderen Blade Runners und auf 
ein Geheimnis, das sein Selbstverständnis er-
schüttert und die geltende Weltordnung zu Fall 
bringen könnte.
	 Mit der epischen Weitererzählung (und zum 
Teil entscheidend neuen Auslegung) von Ridley 
Scotts stilbildender Sci-Fi-Dystopie aus dem Jahr 
1982 gelang Denis Villeneuve ein fulminantes 
Sequel, das eigentlich als unmöglich galt. Neben 
der komplett eigenständigen Erzählung beein
drucken einmal mehr die atemberaubenden Bil-
der von Kameramann Roger Deakins, in seiner 

PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE 
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dritten Zusammenarbeit nach PRISONERS und 
SICARIO.
	 In the future, replicants, artificially created crea-
tures with their own consciousness, will continue to serve 
as slaves to naturally born humans. For the Los Ange-
les Police Department, K, a replicant himself, hunts and 
kills those of his kind who resist.
	 With the epic retelling (and in some cases deci-
sively new interpretation) of Ridley Scott’s style-defin-
ing sci-fi dystopia from 1982, Denis Villeneuve achieved 
a brilliant sequel that was considered impossible. (Eng-
lish with German subtitles)

CINÉ	 DI	 12.3.	 19 00 

POLYTECHNIQUE	
	� CAN 2009 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 77 min, OmU (Französisch 
mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Maxim Gaudette, Sébastien Huber-
deau, Karine Vanasse

Die Spielfilmadaption wahrer Ereignisse: Am 6. 
Dezember 1989 tötete ein frauenhassender Amok-
läufer insgesamt vierzehn Frauen an der École Poly-
technique in Montreal.
	 Denis Villeneuves mehrfach ausgezeichne-
ter und viel diskutierter Film reflektiert die Tra-
gödie aus den unterschiedlichen Blickwinkeln der 
Studierenden Valerié und Jean-François. Durch 
den steten Wechsel der Zeit- und Betrachtungs-
ebenen gelang eine mutige, formal wie inhaltlich 
fordernde Auseinandersetzung mit einem Akt mi-
sogyner Gewalt. Trotz anfänglicher Konzentra-
tion auf den Täter entstand so ein sensibler und 
respektvoller Film, der zu dringend nötigen Dis-
kursen beiträgt.
	 On December 6, 1989, a women-hating gunman 
killed a total of fourteen women at the École Polytech-
nique in Montreal. Denis Villeneuve’s award-winning 
and much-discussed film reflects the tragedy from dif-
ferent perspectives. Through the constant change of time 
and perspective, a courageous, formally and substan-
tively challenging examination of an act of misogynistic 
violence was achieved. (French with German subtitles)

CINÉ	 DO	 14.3.	 19 00	 mit Einführung

ENEMY 	
	� CAN/ESP/FRA 2013 REGIE Denis 

Villeneuve, Spielfilm, 91 min, OmU 
(Englisch mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Jake Gyllenhaal, Sarah Gadon, 
Mélanie Laurent

Geschichtsprofessor Adam Bell driftet somnam-
bul durch seinen Alltag. Die monotone Lebens-
schleife reißt jedoch, als sich Adam in einem Spiel-
film selbst zu entdecken glaubt — in dem Schauspie-
ler Daniel Saint Claire. Auf das Ebenbild fixiert, 
sucht Adam die Nähe zu dem unheimlich bekann-
ten Fremden. Ein dramatisches Ringen um Ver-
stand und Identität beginnt.
	 Villeneuve gelingt in seinem ersten englisch-
sprachigen Film — einer sehr freien Adaption von 
José Saramagos Roman „Der Doppelgänger“— 
ein faszinierendes Vexierspiel. Seit David Cronen-
bergs frühen Filmen wirkten Torontos Hochhaus-
fassaden nicht so bedrohlich. Das Glas- und Be-
tonlabyrinth spiegelt die Seelenlandschaft der 
Protagonist*innen, die taumelnd die Grenze zwi-
schen Wirklichkeit und surrealer Phantasmagorie 
überqueren. Und: Zwei Jake Gyllenhaals zum Preis 
von einem!
	 Villeneuves first English-speaking feature with 
Jake Gyllenhaal in a double role: History professor 
Adam Bell drifts through his everyday life. The monot-
onous cycle breaks, when Adam believes he is discov-
ering himself in a feature film — played by the actor 
Daniel Saint Claire. Fixated on the image, Adam seeks 
his incredible double out and a dramatic struggle for 
sanity and identity begins. Based on the book by José 
Saramago. (English with German subtitles)

CINÉ	 DO	 14.3.	 21 00	

PRISONERS  	
	� USA 2013 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 153 min, OmU (Englisch mit 
deutschen Untertiteln)

	� MIT Hugh Jackman, Jake Gyllenhaal, 
Paul Dano, Maria Bello, Viola Davis, 
Terrence Howard

In einer tristen Industriestadt in Pennsylvannia ver-
schwinden die Mädchen Anna und Joy an Thanks-
giving spurlos. Während Police Detective Loki die 
offiziellen Ermittlungen übernimmt, scheut Annas 
verzweifelter Vater Keller Dover nicht vor drasti-

PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE 
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schen Maßnahmen zurück, um sein Kind auf ei-
gene Faust zu finden. Im Verlauf der fieberhaften 
Suche geraten die beiden gleichsam getriebenen 
Männer nicht nur aneinander, sondern werden 
auch mit ungeahnten Abgründen menschlichen 
Tuns konfrontiert.
	 Das gefeierte US-Debüt von Denis Villeneu-
ve ist ein packender, kompromissloser Thriller. In 
düsteren Bildern nimmt er das Publikum gefan-
gen und versetzt es bis zum letzten Moment in 
Anspannung. So wird Kino nicht nur für die über-
ragenden Schauspieler*innen zur körperlichen Er-
fahrung.
	 In a dreary industrial town in Pennsylvania, the 
young girls Anna and Joy disappear without a trace on 
Thanksgiving. While Police Detective Loki takes over 
the official investigation in the traumatized community, 
Anna’s desperate father Keller Dover does not shy away 
from drastic measures to find his child on his own.
	 Gripping and nerve-wrecking until the very last 
second and full of powerhouse performances! (English 
with German subtitles)

CINÉ	 DI	 19.3.	 19 00	

ARRIVAL   	
	� USA/CAN 2016 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 116 min, OmU (Englisch mit 
deutschen Untertiteln)

	� MIT Amy Adams, Jeremy Renner, 
Forest Whitaker

Unvermittelt dringen zwölf gigantische Raumschif-
fe in die Erdatmosphäre ein, und verharren rund 
um den Globus verteilt im Himmel. In diesem ulti-
mativen Ausnahmezustand wird die Sprachwissen-
schaftlerin Louise Banks rekrutiert, um das US-
Militär bei der Kontaktaufnahme mit einem Ali-
en-Schiff zu unterstützen. Viel Zeit bleibt Louise 
nicht, denn mit jedem Tag ohne Erklärung für die 
außerirdische Präsenz nimmt die verunsicherte 
Menschheit die Raumschiffe — und auch sich ge-
genseitig — mehr als Bedrohung wahr.
	 Betörend beiläufig bricht Denis Villeneuve 
die Erhabenheit eines außerirdischen Raumschiffs 
über grüner Wiese auf eine unmittelbar mensch-
liche Perspektive herunter. Auf Grundlage der 
Sapir-Whorf-Hypothese — der zufolge jede Spra-
che eine ganz spezifische Wahrnehmung der Welt 
formt — folgt sein Film der überragenden Amy 
Adams bei ihrer semiotischen Detektivinnenar-
beit und verblüfft am Schluss als einer der kom-

plexesten und zugleich persönlichsten Science-
Fiction-Filme überhaupt.
	 Twelve gigantic spaceships suddenly enter the 
earth’s atmosphere and remain in the sky around the 
globe. In this ultimate state of emergency, linguist Lou-
ise Banks is recruited to assist the US military in con-
tacting an alien ship.
	 Denis Villeneuve breaks down the majesty of an 
alien spaceship into a human perspective. His film fol-
lows the outstanding Amy Adams in her semiotic detec-
tive work and ultimately amazes as one of the most 
complex and at the same time most personal science 
fiction films of all time. (English with German subtitles)

CINÉ	 DO	 21.3.	 19 00	 mit Einführung	

SICARIO   	
	� USA/MEX/HKG 2015 REGIE Denis 

Villeneuve, Spielfilm, 121 min, OmU 
(Englisch mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Emily Blunt, Benicio Del Toro, 
Daniel Kaluuya

Bei der Erstürmung eines Hauses an der Grenze 
zwischen Arizona und Mexico entdecken die FBI-
Agentin Kate Macer und ihr Team Dutzende Lei-
chen, die in den Wänden des Gebäudes eingemau-
ert waren. Es sind Opfer eines ausufernden Drogen-
kriegs, in den eine rasch eingeflogene Spezialeinheit 
eingreifen soll. Ohne Rücksicht auf geltende Geset-
ze beginnt die Truppe ihren Feldzug gegen das 
grenzübergreifend operierende Kartell, und als-
bald muss sich die idealistische Kate fragen, ob der 
Zweck hier wirklich alle Mittel heiligt.
	 Welche moralischen und ethischen Koordi-
naten unterscheiden in diesem Konflikt noch ei-
ne rechtswidrig agierende Exekutive und einen 
Sicario, einen Auftragsmörder? Die Frage nach 
der Spiegelbildlichkeit der Gewalt stellt Villeneu-
ves grimmig wie grandios in Szene gesetzter Ac-
tionthriller.
	 While storming a house on the Arizona-Mexico 
border, FBI agent Kate Macer and her team discover 
dozens of bodies. They are victims of an escalating drug 
war, in which a special unit is supposed to intervene. 
Soon, Kate has to ask herself whether the end really 
justifies the means. Villeneuve’s grim and grandiose 
action thriller poses the question of the mirror image 
of violence by criminals and law enforcement. (English 
with German subtitles)

CINÉ	 SA	 23.3.	 20 00		

PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE 
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DIE FRAU, DIE SINGT
INCENDIES	
	� CAN/FRA 2010 REGIE Denis Villeneuve, 

Spielfilm, 131 min, OmU (Französisch 
mit deutschen Untertiteln)

	� MIT Lubna Azabal, Mélissa 
Désormeaux-Poulin, Maxim Gaudette, 
Rémy Girard

Nach dem Tod ihrer Mutter Nawal erhalten die er-
wachsenen Zwillinge Jeanne und Simon Marwan 
zwei versiegelte Briefe: Der eine ist an ihren un-
bekannten, längst tot geglaubten Vater adressiert. 
Das andere Kuvert ist für ihren Bruder bestimmt, 
von dessen Existenz sie bislang gar nichts ahnten. 
Nun verlangt der letzte Wille, dass Jeanne und 
Simon die Briefe überbringen. Da Simon sich dem 
Wunsch der entfremdeten Mutter verweigern will, 
reist Jeanne allein von Montreal in den Nahen Os-
ten. In der ihr gänzlich fremden Heimat Nawals 
dringt sie trotz Widerstands immer tiefer in eine 
lang verschüttete Vergangenheit ein.
	 Eine generationsübergreifende Tragödie und 
die Geschichte zweier Frauen, deren Wege sich 
über den Tod hinaus verschränken. Den schmerz-
lichen Fragen nach Schuld und den Grenzen 
menschlicher Leidensfähigkeit stehen dabei in 
Villeneuves außerordentlichem Werk ein resisten-
ter Überlebenswille sowie die Fähigkeit zur Ver-
gebung gegenüber. Kein leicht zu ertragender Film, 
aber ein Muss allein schon wegen Lubna Azabal 
(ADAM), eine unserer Lieblingsschauspieler*in-
nen.
	 After the death of their mother Nawal, adult 
twins Jeanne and Simon Marwan receive two sealed 
letters: one is addressed to their unknown father, who 
was long believed to be dead. The other envelope is 
intended for their brother, whose existence they pre-
viously had no idea about. Now, the last will requires 
that Jeanne and Simon deliver the letters and Jeanne 
travels alone from Montreal to the Middle East.
	 Not an easy film to endure, but a must-watch 
— also because of Lubna Azabal, one of our favorite 
actors. (French with German subtitles)

CINÉ	 SO	 24.3.	 19 00		

PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE 
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SO03 KURZFILME VON DENIS VILLENEUVE  
CINÉ    19 00 mit Einführung > S.4

08 FR REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

09 SA REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

GEBROCHEN DEUTSCH & ISTINA & DEINE STRASSE 
CINÉ    19 00 mit Gespräch > S.19

05 DI GREEN BORDER  
NATO    19 30 > S. 28

DER 32. AUGUST AUF ERDEN 
UN 32 AOÛT SUR TERRE 
CINÉ    19 00 > S.5

02 SA COSMOS  
CINÉ    20 00 mit Einführung > S. 3

12 DI GREEN BORDER  
NATO    20 00 > S. 28

BLADE RUNNER 2049  
CINÉ    19 00 > S. 8

POOR THINGS  
NATO    19 00 mit Diskussion > S. 17

06 MI GREEN BORDER  
NATO    19 30 > S. 28

DUNE (PART 1)  
CINÉ    19 00 > S. 6

POLYTECHNIQUE   
CINÉ    19 00 mit Einführung > S. 9

19 DI GREEN BORDER  
NATO    20 00 > S. 28

PRISONERS    
CINÉ    19 00 > S. 10

ARRIVAL CINÉ    19 00 
mit Einführung > S. 11

SICARIO 
CINÉ    20 00 > S. 12

DIE FRAU, DIE SINGT INCENDIES  
CINÉ    19 00 > S. 13

UND DER ZUKUNFT ZUGEWANDT    
CINÉ    19 00 mit Gespräch > S. 21

ENEMY   
CINÉ    21 00 > S. 10

MÄRZ
KURZFILME VON DENIS VILLENEUVE  
CINÉ    19 00 mit Einführung > S.4

REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

REVOLUTIONARY DREAMING & LO VER OTHER 
CINÉ    19 00 Peformance & Film > S.24

GEBROCHEN DEUTSCH & ISTINA & DEINE STRASSE 
CINÉ    19 00 mit Gespräch > S.19

GREEN BORDER  
NATO    19 30 > S. 28

MAELSTRÖM
CINÉ    21 15 > S.6

GREEN BORDER  
NATO    20 00 > S. 28

GREEN BORDER  
NATO    19 30 > S. 28

GREEN BORDER  
NATO    20 00 > S. 28

ENEMY   
CINÉ    21 00 > S. 10

REIHEN & SPECIALS: 
PERSONALIE: DENIS VILLENEUVE > S. 2 
TRENDRESISTENT > S. 17
INTERNAT. WOCHEN GEGEN RASSISMUS > S. 19 
GOODBYE STALIN > S. 21
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breaks every social rule out there.With the filmmaker, 
artist and writer Jutta Brückner we are eager to discuss 
whether cynicism and feminism are mutually exclusive, 
how morbid humor really works and which laws are 
actually governing Hollywood cinema today. 

NATO	 MI	 13.3.	 19 00	 mit Diskussion

Text: Dennis Vetter

  TREND- 
RESISTENT

Ausgehend von gefeierten Festivalpreisträ-
ger*innen, sehnlichst erwarteten Blockbustern 
und heiß debattierten Überraschungser
folgen diskutieren wir mit Filmkritiker Dennis 
Vetter, Gäst*innen und Euch, ob Filme und 
ihre Macher*innen sich künstlerischen und ge
sellschaftlichen Trends widersetzen können 
und müssen. 
	 Starting with celebrated festival award 
winners, eagerly awaited blockbusters and hotly 
debated surprise hits, we discuss whether films 
and their makers can and must resist artistic 
and social trends.

POOR THINGS    	
	� USA 2023 REGIE Yorgos Lanthimos, 

Spielfilm, 141 min, OmU (Englisch mit 
deutschen Untertiteln)

	� MIT Emma Stone, Willem Dafoe, 
Mark Ruffalo, Ramy Youssef

Der griechische Regisseur Yorgos Lanthimos (THE 
LOBSTER) entpuppt sich seit einigen Jahren als 
echter Frankenstein des Weltkinos, der mit zuneh-
mendem Erfolg auffällige Mischwesen von Avant-
garde-Theater und Kommerzkino erschafft. Seine 
schelmische Romanadaption POOR THINGS, in 
der Emma Stone als untote Frau durch eine Fanta-
sie des 19. Jahrhunderts wandelt und sämtliche 
sozialen Regeln der Epoche bricht, wurde dieses 
Jahr für 11 Oscars nominiert.
	 Gemeinsam mit der Filmemacherin, Künst-
lerin und Autorin Jutta Brückner diskutieren wir, 
ob Zynismus und Feminismus sich ausschließen, 
über morbiden Humor und die Gesetze des Holly
woodkinos.
	 The Greek director Yorgos Lanthimos (THE 
LOBSTER) has become a real Frankenstein of world 
cinema in recent years, while his monstrous and re-
markable hybrids of avant-garde theater and commer-
cial cinema have been getting more and more popular. 
His wicked novel adaption POOR THINGS was nomi-
nated for 11 oscars this year. In the film he follows a 
undead woman (Emma Stone) who wanders through 
fantastical set pieces inspired by the 19th century and 

TRENDRESISTENTTRENDRESISTENT
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INTERNAT. WOCHEN  
GEGEN RASSISMUS 

Im Rahmen der internationalen Wochen 
gegen Rassismus präsentieren wir einen Kurz
filmabend zum Thema rechter Gewalt. Im 
Anschluss an die Filme findet ein Gespräch mit 
Benjamin Winkler von der Amadeu Antonio 
Stiftung über die Tendenzen rechter Gewalt 
und die Arbeit der Stiftung statt.
	 In the context of the International Weeks 
against Racism, we are presenting a short film 
evening on the topic of right-wing violence. The 
screening will be followed by a discussion with 
Benjamin Winkler from the Amadeu Antonio 
Foundation about trends in right-wing violence 
and the foundation’s work. 

GEBROCHEN 
DEUTSCH    	
	� BRD 1991 REGIE Ralf Marschalleck,  

29 min, OV (Deusch)

Eberswalde im Jahr 1991, nur wenige Monate nach 
dem rassistisch motivierten Mord von Amadeu An- 
tonio, dokumentiert Ralf Marschalleck die Klein-
stadt, ihre Gewaltbereitschaft und Resignation.
	 Eberswalde in 1991, just a few months after the 
racially motivated murder of Amadeu Antonio, Ralf 
Marschalleck documents the small town, its violence 
and resignation. (German, without subtitles)

ISTINA  	    
	� BRD/SRB 2023 REGIE Tamara Denić, 

29 min, OmU (Serbisch mit deutschen 
Untertiteln)

Als Fotojournalistin eines investigativen Redakti-
onsteams in Belgrad wird Jelena zum Ziel rechts-
extremer Gruppierungen. Nach den Angriffen auf 
die Redaktion und auf ihre Familie, beschließt 
Jelena das Land zu verlassen und ihrem Beruf in 
Deutschland nachzugehen. Doch schon bald er-
lebt sie auch in ihrer neuen Heimat immer stärker 
werdende Anfeindungen und Bedrohungen aus der 
rechten Szene.
	 As a photojournalist for an investigative editorial 
team in Belgrade, Jelena becomes a target of right-wing 

extremist groups. After the attacks on the editorial team 
and her family, Jelena decides to leave the country and 
pursue her job in Germany. But soon she experiences 
increasing hostility and threats in her new homeland 
as well. (Serbian, with German subtitles)

DEINE STRASSE    	    
	� CHE 2020 REGIE Güzin Kar, 7 min,  

OV (Deusch) MIT Sibylle Berg

Der Film dokumentiert die Trostlosigkeit einer 
nach dem jüngsten Opfer des Brandanschlags von 
Solingen benannten Straße inmitten eines west-
deutschen Gewerbegebiets. 1993 wurden dort fünf 
Menschen von Neonazis ermordet. In ihrem Film 
erzählt Güzin Kar eine viel zu kurze Geschichte 
von Saime Genç.
	 The film documents the desolation of a street 
named after the youngest victim of the Solingen arson 
attack in the middle of a West German industrial es-
tate. Five people were murdered there by neo-Nazis in 
1993. In her film, Güzin Kar tells a far too short story 
of Saime Genç. (German, without subtitles)

CINÉ	 MO	 11.3.	 19 00	 mit Gespräch

In Kooperation mit dem / in cooperation with 
Leipziger Büro der Amadeu Antonio Stiftung

INT. WOCHEN GEGEN RASSISMUSINT. WOCHEN GEGEN RASSISMUS
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GOODBYE STALIN 

In Kooperation mit der Rosa-Luxemburg-
Stiftung Sachsen und dem Projekt- und Ab- 
geordnetenbüro Linxxnet/Interim, im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Goodbye Stalin! 
Wider den autoritären Kommunismus”.
	 In cooperation with the Rosa-Luxemburg- 
Stiftung Saxony and the Linxxnet/Interim, as 
part of “Goodbye Stalin! Against Authoritarian 
Communism” series of events. 

UND DER ZUKUNFT
ZUGEWANDT 	
	� BRD 2018 REGIE Bernd Böhlich, 

Spielfilm, 108 min, OV (Deutsch)
	� MIT Alexandra Maria Lara, 

Robert Stadlober, Stefan Kurt

Antonia, eine überzeugte Kommunistin, bricht in 
den 1930ern in das Land der erträumten politi-
schen Ordnung auf, die Sowjetunion. Während 
der stalinschen Säuberungen wird sie zu Unrecht 
zu mehreren Jahren Haft im Gulag verurteilt. 
Nun kehrt sie in die DDR zurück, wo ein ehren-
hafter Empfang, eine schöne Wohnung, neue Ar-
beit und die Sprachlosigkeit auf sie warten. Denn 
über alles, was mit ihr in der Sowjetunion gesche-
hen ist, darf sie nicht reden.
	 Anschließend findet ein Gespräch mit der 
Historikerin Renate Hürtgen, die zu der DDR-
Opposition gehörte, zur (Nicht-)Aufarbeitung 
des Stalinismus in der DDR statt. 
	 In the 1930s Antonia, a convinced communist, 
sets off for the country of her dreamed-of political order 
— the Soviet Union. During the time of Stalin’s repres-
sion, she is unjustly sentenced to several cruel years in 
the Gulag. Afterwards Antonia returns to, the GDR, 
where an honourable welcome, a nice apartment, new 
work and speechlessness are waiting for her. After all, 
she is not allowed to talk about anything that happened 
to her in the Soviet Union.	
	 The film will be followed by a discussion with 
historian Renate Hürtgen, who belonged to the GDR 
opposition, about the (non-) work-up of Stalinism in the 
GDR. (German, without subtitles)

CINÉ	 MO	 18.3.	 19 00	 mit Gespräch

GOODBYE STALIN
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In unserer neuen Spielstätte CINÉMATHÈQUE 
präsentieren wir neben einem ausgewählten 
Filmprogramm auch Ausstellungen und kunst-
formübergreifende Experimente. 
	 At our new venue CINÉMATHÈQUE we 
present exhibitions and cross-artform experi-
ments as well as a selected film program.

PERFORMANCE/FILM/
INSTALLATION	

REVOLUTIONARY 
DREAMING	
❶	� Konzept, Installation & Performance: 

Ali Schwartz; Musik & Performance: 
Patrice Lipeb; Outside-eye: Ute Faust; 
Installation: Marc Allen Herbst; 
Photography: Otto Akannen;  
Schnitt & Kamera: Sophie Stephan

Lucy Schwob und Suzanne Malherbe waren Clau-
de Cahun und Marcel Moore, Stiefschwestern und 
lesbisches Paar, halbjüdisch und Goj, Dichterin 
und Illustratorin, Surrealistinnen und Antifaschis-
tinnen im Widerstand gegen die Nazi-Besatzung. 
Vor dem Hintergrund ihrer ikonischen Biografien, 
Fotografien und Gedichte, insbesondere der sub-
versiven Flugblätter (paper bullets) des Alter Egos 
Soldat ohne Namen, befragen die Künstler*innen 
die Heldinnen, wie das so gehen kann, ohne Dra-
ma in der Kunst, der Liebe und dem Leben. 
	 Bewegte Körperbilder resonieren mit atmo-
sphärischen Spontan-Kompositionen, Montagen 
aus Originalton und autobiographischen Fundstü-
cken.
	 Die Performer*innen wandeln zwischen 
Traum und Schlaflosigkeit - flirten mit dem Unter-
bewussten — hacken mehrgenerationales Körper-
wissen. Verlaufen wir uns gemeinsam im Kaleido-
skop jüdischer und nichtjüdischer Positionen. 	
	 „Come on and hold your honey while you hop 
the HOPKELE […] you know a hundred million lovers 
can’t be wrong […]“ — Jiddisches Lied von Alexander 
Olshanetzky (engl. Übersetzung: Pearl Bernyce)
	 Lucy Schwob and Suzanne Malherbe were 
Claude Cahun and Marcel Moore, stepsisters and les-
bian lovers, half-Jewish and goy, poet and illustrator, 
surrealists and anti-fascists in the resistance against the 
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Nazi occupation. Against the backdrop of iconic biogra-
phies, photographs and poems, in particular the paper 
bullets of the alter ego Soldat ohne Namen, the artists 
want to ask the Héroines how can we love, make art 
and live without the drama?
	 Moving body images resonate with atmospheric 
spontaneous compositions, montages of social-field re-
cordings and autobiographical objets trouvés.
	 The performers wander between dream and in-
somnia — flirt with the subconscious — hack multi-gener-
ational body knowledge. Let’s get lost together in the 
kaleidoscope of Jewish and non-Jewish positions.
	 “Come on and hold your honey while you hop 
the HOPKELE [...] you know a hundred million lov-
ers can’t be wrong [...]” — jiddish song by Alexan-
der Olshanetzky (engl. translation: Pearl Bernyce)
 

LOVER ⁄ OTHER	
❷	� USA 2006 REGIE Barbara Hammer, 

Dokumentarfilm, 55 min, OV (Englisch)

Als lesbisches Paar und Stiefschwestern lebten und 
arbeiteten die surrealistischen Künstlerinnen Clau-
de Cahun und Marcel Moore ihr ganzes Leben 
lang zusammen. Während des Zweiten Weltkriegs 
leisteten sie heldenhaften Widerstand gegen die 
Nazis, die die Insel Jersey besetzten, und wurden 
schließlich gefangen genommen und zum Tode 
verurteilt.
	 Die preisgekrönte Filmemacherin Barbara 
Hammer verleiht dem Film mit Hilfe von Fotos, 
Archivmaterial, Einspielungen eines „gefundenen 
Cahun-Drehbuchs“ und exklusiven Interviews mit 
Jersey-Bewohner*innen, die die „Schwestern“ 
kannten, eine besondere Lebendigkeit.
	 As a lesbian couple and stepsisters, the surrealist 
artists Claude Cahun and Marcel Moore lived and 
worked together their entire lives. During the Second 
World War, they heroically resisted the Nazis occupying 
the island of Jersey and were finally captured and sen-
tenced to death. 
	 Award-winning filmmaker Barbara hammer in-
fuses this film with vigor using photographs, archival 
footage, dramatic interludes of a “found Cahun script”, 
and unique interviews of Jersey Isle residents who knew 
the “sisters”. (English)

CINÉ	 FR	 8.3.	 19 00	 Performance & Film 
	 SA	 9.3.	 19 00	 Performance & Film
	 SO	 10.3.	 19 00	 Performance & Film

	 EINTRITT					   
	
	 PERFORMANCE ❶ & FILM ❷	  
	 12/10€ (ermäßigt)  
	 INSTALLATION  
	 DI – FR, 12. – 27. MÄRZ / 11 – 17 UHR		
	 Eintritt frei 

PERFORMANCE + FILM PERFORMANCE + FILM 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
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GREEN BORDER 	
	� POL/FRA/CZE/BEL 2023  

REGIE Agnieszka Holland, Spielfilm,  
152 min, OmU

	� MIT Jalal Altawil, Maja Ostaszewska, 
Behi Djanati Atai, Mohamad Al Rashi, 
Dalia Naous

2021: Angelockt von den Versprechungen des be-
larussischen Diktators Lukaschenko, haben Bas-
hir und Amina mit ihrer syrischen Familie wie viele 
andere Geflüchtete den Flug nach minsk gebucht, 
um von dort über die grüne Grenze nach Polen 
und dann zu ihren Verwandten in Schweden zu 
gelangen. Doch die Verheißung wird zur Falle. Zu-
sammen mit Tausenden anderen steckt die Fami-
lie im sumpfigen Niemandsland zwischen Polen 
und Belarus fest, von den Grenzschützern beider 
Länder im streng abgeschirmten Sperrgebiet hin 
und her getrieben.
	 Die mittlerweile 75-jährige Agnieszka Hol-
land, eigentlich eine lebende Legende des polni-
schen Kinos, wurde für dieses kritische, zutiefst 
politische Werk von der PiS-Regierung scharf an-
gefeindet und öffentlich geächtet. Ihr dokumenta-
risch anmutender Spielfilm stützt sich auf hunderte 
Stunden von Interviews, durchgeführt mit Geflüch-
teten, Aktivist*innen und Militär an der polnisch-
belarussischen Grenze. Ein wichtiger Film, der weh 
tut und wütend macht. Der zeigt, was niemand se-
hen soll. Und der uns dazu zwingt, hinzuschauen.
	 2021: Lured by the promises of the Belarusian 
dictator Lukashenko, Bashir, Amina and their Syrian 
family, like many other refugees, booked a flight 
to minsk in order to cross the green border to Poland 
and then to their relatives in Sweden. But the promise 
becomes a trap.
	 Agnieszka Holland, a living legend of Polish cin-
ema, was sharply attacked and publicly ostracized by 
the PiS government for this critical, deeply political 
work. Her documentary-like feature film is based on 
hundreds of hours of interviews that Holland and her 
team conducted with refugees, activists and the military 
on the Polish-Belarusian border. An important film that 
hurts and angers deeply, but needs to be seen. (Arabic, 
Polish, English, French with German subtitles)

NATO	 DI	 5.3.	 19 30	
	 MI	 6.3.	 19 30	
	 DO	 7.3.	 19 30	
	 DI	 12.3.	 20 00	
	 DI	 19.3.	 20 00	

KINO AKTUELL

KINO
AKTUELL
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ALL OF US STRANGERS  	
	� GB/USA 2023 REGIE Andrew Haigh, 

Spielfilm, 105 min, OmU (Englisch mit 
deutschen Untertiteln)

	� MIT Paul Mescal, Andrew Scott, Jamie 
Bell, Claire Foy

Eines Nachts klopft Harry bei Adam an der Tür. 
Die beiden sind die einzigen Bewohner*innen ei-
nes modernen Apartmentgebäudes in London. 
Adam lebt dort sehr zurückgezogen, aber er lässt 
Harry hinein. Nicht nur durch die Tür. Während 
die beiden eine leidenschaftliche Affäre beginnen, 
geht Adam den Spuren seiner Vergangenheit nach, 
die ihn noch immer umtreibt. Seine Eltern sind 
jung bei einem Autounfall ums Leben gekommen, 
aber plötzlich ist er ihnen wieder ganz nah.
	 Wie die strahlende Farbpalette des Films 
erzeugt ALL OF US STRANGERS eine ganz ei-
gene, besondere Stimmung und konfrontiert uns 
mit den großen Themen Liebe, der Sehnsucht 
nach Geborgenheit, Trauer und Verlust. Andrew 
Scott (FLEABAG, SHERLOCK) und Paul Me-
scal (AFTERSUN) gehen völlig darin auf. So wur-
de ALL OF US STRANGERS bei Festivals früh 
zum Publikumsliebling, das euphorisch zu den 
Taschentüchern griff. Ein Film, der uns auf uns 
selbst zurückwirft und den vielleicht jede*r anders 
sehen wird. Ungerührt wird aber niemand aus 
dem Saal kommen.
	 One night in his near-empty tower block in con-
temporary London, Adam has a chance encounter with 
a mysterious neighbor Harry, which punctures the 
rhythm of his everyday life. As a relationship develops 
between them, Adam is preoccupied with memories of 
the past and finds himself drawn back to the suburban 
town where he grew up, and the childhood home where 
his parents appear to be living, just as they were on the 
day they died, 30 years before. Audiences love to cry to 
this film! (English with German subtitles)

NATO	 DO	 28.3.	 20 00	
CINÉ	 SA	 30.3.	 20 00	
	 SO	 31.3.	 19 00	
	

Die CINÉMATHÈQUE LEIPZIG 
versteht sich als Ort kultureller und gesell-
schaftlicher Auseinandersetzung mit und 
über Film- und Videokunst. Wir zeigen 
Filme in Originalfassung mit Untertiteln, 
kuratierte Filmreihen und Experimente 
an den Grenzen des Films, begleitet von 
Filmgesprächen, Diskussionen, Vorträgen 
und Ausstellungen. Neben unserem Sitz 
in der Karl-Liebknecht-Str. 109 sind wir in  
verschiedenen Spielstätten aktiv. Unsere 
Arbeit zielt auf die Realisierung eines 
Filmkunsthauses für die Stadt Leipzig ab.   
	 Diesen Monat findet ihr uns hier:

CINÉ CINÉMATHÈQUE, 
Karl-Liebknecht-Str. 109,  
04275 Leipzig 

NATO Karl-Liebknecht-Str. 46,  
04275 Leipzig

▶ instagram.com/cinematheque.leipzig
▶ facebook.com/cinemathequeleipzig

EINTRITT 

7,00 € / erm. 5,50 € 
Leipzig-Pass 3, 50 € 

▶ Eintrittspreise bei Sonderveranstaltungen  
können abweichen. ▶ Freier Eintritt für 
Asylbewerber*innen und Geflüchtete.  
▶ Der Eintritt für die Ausstellungen ist frei. 
 
ONLINE-RESERVIERUNG  
cinematheque-leipzig.de

Unsere Abendkasse öffnet 30 minuten vor Beginn 
des Programms. Online-Reservierungen verfallen 
15 Minuten vor Filmstart.

 

Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für 
Wissenschaft, Kultur und Tourismus. Diese Einrichtung 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

FÖRDERUNG:

IN KOOPERATION  
MIT: 

ab 130 Min. Länge: 
+ 1,00 €

KINO AKTUELL
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